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Bierteljährliher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 
außerhalb pro Quartal 7 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den Raum einer 


kleinen Zeile 30 Pf. für Inſerate aus Schleſfen u. Poſen 20 Pf. 
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Provinzial-Zeitung. 
Breslau, 29. April. 


d. Schuhmacher⸗Verſammlung. In der am 28. April im Cafe 
restaurant abgehaltenen Verſammlung des uhmacher⸗Fachvereins wurde 
nach Erledigung geſchäftlicher Angelegenheiten beſchloſſen, alle 14 Tage eine 
Verſammlung abzuhalten abwechſelnd mit fachwiſſenſchaftlichen und allge: 
meinen Vorträgen. Ein Redner fordert zum Beitritt in den Verein auf, 
damit endlich einmal in der Lohnfrage ein Schritt weiter gethan werden 
könne und es möglich werde, einen Lohntarif auszuarbeiten. Wenn dann 
die Meiſter im Guten nicht wollten, ſo werde es im Böſen gehen. Nach 
einer Mittheilung des Herrn Zahn hat ſich kürzlich in Ohlau und Ratibor 
eine Filiale des Vereins gegründet. Die Gründung ſolcher Filialen in 
der Provinz ſei von beſonderem Vortheil, wenn ein Strike ausbräche. 
Einmal würden pon den befreundeten Vereinen Geldunterſtützungen 
eingehen, andererſeits würde Zuzug ferngehalten werden. Ein anderer 
Redner berichtete über Lohnverhältniſſe und theilte mit, daß der 
in der letzten Verſammlung gefaßte Beſchluß, die bezüglich der 
Lohnerhöbung gefaßten Beſchlüſſe den Meiſtern noch einmal zur 
Berückſichtigung zuzuſchicken, zur Ausführung gelangt ſei. Die alte 
Schuhmacher⸗Innung habe ſich der Lohnfrage 1 eneigt gezeigt, 
weil fe ſich bewußt ſei, daß die Lage der Geſellen eine ſehr ſchlechte ſei. 
Ein hierauf bezügliches Schreiben laſſe auch ein gemeinſames Vorgehen 
erwarten. In der zweiten Innung ſei ein ähnlicher Beſchluß wie in der 
erſten gefaßt worden. Die zweite Innung ng aber, daß die Geſellen 

einen Lohntarif ausarbeitekten. Am nächſten Montage würden voraus⸗ 
ſichtlich die Arbeitgeber eine gemeinſame Sitzung in der Lohnfrage haben; 
nach derſelben ſolle dann auch wieder eine öffentliche Geſellen⸗Verſamm⸗ 
lung ſtattfinden. Ein anderer Redner theilte mit, daß ſich verſchiedene 
Meiſter dahin ausgeſprochen hätten, ſie warteten nur darauf, daß die Ge⸗ 


fellen ftriften; dann würden fie auch ſchon die Kunden „ſchrauben“. Herr 
Ban 1 daß die n ſich aug 95 oder 50 Pf. mehr zahlen 
aſſen könnten, enn das Publikum wiſſe ſehr genau, daß der Schub⸗ 
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* Echneider: und Schneideriunen⸗Verſammlung. Die geſtern 

Abend im Friedrich'ſchen Local auf dem Mauritiusplatze abgehaltene Ver⸗ 

5 erf von Schneidern und Schneiderinnen hat zur Gründung eines 

ee an 751231 geil rt. Bezüglich der Feier 18 et 
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fübriicher Gericht folgt) ocia iſchen Arbeiterverein empfohlen 


Sa ein Durchſchnittslohn von nur 


Telegramme. 
5 (Original⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) 
Berlin, 29. April. Größere Verſammlungen der 
Socialdemokraten werden, wie es ſcheint, am 1. Mai von der 
Polizei nicht geduldet werden; wenigſtens iſt den bereits zum 1. Mai 
angemeldeten Verſammlungen die polizeiliche Genehmigung verſagt 
worden. — In Potsdam ſollen, wie die „Allg. Reichscorreſp.“ hört, 
ſämmtliche Regimenter für den 1. Mai in Alarmzuſtand verſetzt und 
mit Krk: Munition verſehen werden. a 

Die Berliner Brauereien ſtellen feſt, daß es ſich bei dem 
Strike ihrer Geſellen keineswegs mehr um materielle Forderungen 
handelt; der Grund liegt in der Weigerung der Brauereien, eine 
Reſolution zu unterſchreiben, die ſie nicht unterſchreiben könnten. 
Auch die unterſten Brauergeſellen verdienen gegenwärtig mindeſtens 
. pro Jahr. 
8 ie Königin von England verläßt heute Darmſtadt und be⸗ 

1 nach Schloß Windsor zurück. 8 e 
1 Faaſ lte Snnuingsmeifler beſchloſſen geſtern Abend, die Geſellen 
et Senseo zu machen, daß, wer am 1. Mai nicht arbeitet, 
ſele ſſen werden kann; auch behalten ſich die Arbeitgeber vor, 

Sr 1. Mai gefeiert wird, am 2. und 3. Mai zu ſchließen. 
becbſ 1 „Dub. Nachr.“ weiſen nochmals die Fiction von einer 
1 dn ei Fronde des Fürſten Bismarck zurück. Der Artikel 
Bier eirt die Unterſtellung, Fürſt Bismarck werde von den 
5 ae des Parlaments aus der Regierung, die ihm gefolgt, 
f Senden Wenn perſönliche Verſtimmung als Triebfeder feines 
ſeine ar ausgegeben werde, fo ſei zu bemerken, daß dem Fürſten 
170 Bi Dienſtzeit ein hohes Maß von Objectivität ver: 
Rahn aß die Regierung in der Hauptſache in dem früheren 
ar en fortgeſetzt werde und daß ein Mann, der vierzig 
ae an feinem Platze gearbeitet, es für unehrenhaft er: 
Pla n wird, ſich abzuwenden, wo er, wenn auch von einem andern 
18 be aus, noch nützen kann. Wenn freiſinnige Blätter Hochmuth 
3 Hauptmotiv des früheren Kanzlers bezeichneten, der ihm 
22 5 aufgezwungenes Stillleben unerträglich mache, fo würden 
5 ere Beurtheiler einen neuen Beweis ſeltenen Pflichtgefühls 
arin finden, wenn ein in manchen Empfindungen verletzter Staats⸗ 
mann noch einmal in die parlamentariſche Arena herabſteige, nicht, 
A in Nachfolger zu meſſen, ſondern um zum Wohle des 
landes da elfen, i i i 

leicht enfephar in Ne helfen, wo feine Stimme und fein Rath nicht 


8 (Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 
Hamburg, 28. April. Die Ewerführer beſchloſſen in einer geſtern 
abgehaltenen öffentlichen Verſammlung, am 1. Mai nicht zu arbeiten. 
Kiel, 28. April. Prinzeſſin Heinrich iſt mit dem Prinzen Waldemar 
beute Vormittag von Darmſtadt wieder hier eingetroffen und wurde 
von dem Prinzen Heinrich auf dem Bahnhofe empfangen und ſodann 
ins Schloß geleitet. Die Stadt hat feſtlichen Flaggenſchmuck angelegt. 
Droſſen, 28. April. Bei der hierſelbſt heute ſtattgehabten Land⸗ 
tage ⸗Erſatzwahl im Wahlkreiſe 5 Regierungsbezirk Frankfurt a. O. 
Sf: und Weſt⸗Sternberg) an Stelle des verſtorbenen conſervativen 
Ede Karbe erhielt eye ee 260 Stimmen v. Bockelberg⸗ 
now (conf.) 242 mmen, Rechtsanwalt Hentfchel = Zielenzi 
(deutſchfreiſ.) 13 Stimmen. Der Erſtere ift ber went As 
Aber dandan, 28. April. Die Schuhmachergeſellen haben heute die 
- zehnftü niedergelegt; dieſelben fordern Einſtellung der Sonntagsarbeit, 
zehnſtündige Arbeitszeit und Lohnerhöhung. 

er. Oberes, 28. April. Die Soclaliſten hatten in hieſigen 
1 . Fragebogen, betreffend die Betheiligung an der am 
el an Arbeiterfeier, in Umlauf geſetzt, wovon 22 aus⸗ 
8 1 ee en. Von 1569 Arbeitern erklärten ſich 558 entſchieden 
d eier, ir prinzipiell für die achtſtündige Arbeitszeit, aber 
Br e Feier, 258 gaben keine Erklärung ab, 106 wollen weiter 

at Fr ohne eine Verkürzung der Arbeitszeit anzuftreben. 
uchen, 28. April. In der Abendſttzung der Abgeezengen⸗ 


60 Pf., 


Einundſiebzigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Voſt⸗ 
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zweimal, an den übrigen 


Dinstag, den 


agen dreimal erſcheint. 


29. April 18 


kammer wurde der Nachantrag, für Schweinfurt das Verbindungs⸗ 
geleiſe mit dem Mainufer herzuſtellen, abgelehnt. Anläßlich der 
Petitionen, betreffend Weiterlegung der Mainkette ſtromaufwärts, er⸗ 
klärte Crailsheim, eine etwaige Kettenlegung könne keinesfalls Privat⸗ 
perſonen überlaſſen werden, ſie ſei lediglich Staatsſache. Die 
Petitionen, betreffend die ſtrenge Schließung der Kaufläden an Sonn⸗ 
tagen, wurden der Regierung zur Berückſichtigung übergeben. Der 
Miniſter des Innern erklärte, die Regierung ſtände den Petitionen 
wohlwollend gegenüber, der Bundesrath werde in den nächſten Tagen 
ſich mit einem bezüglichen Geſetzentwurf befaſſen. 

Klagenfurt, 28. April. Der Strike in Bleiberg Kreuth iſt nun⸗ 
mehr beendet. 

Graz, 28. April. Die Arbeiter der Graz⸗Vonflacher Eiſenbahn 
und der Bergbau⸗Geſellſchaft in Wies fordern die achtſtündige Arbeits⸗ 
zeit und einen Grundlohn von zwei Gulden. 

Troppau, 28. April. Der bisher zur Leitung der politiſch⸗ad⸗ 
miniſtrativen Action im ganzen hieſigen Strikegebiet beſonders hierher 
geſandte Civilcommiſſar Regierungsrath Klinger iſt nunmehr, nach 
Herſtellung der Ruhe im Oſtrauer Strikegebiet, mit der politiſch⸗ 
adminiſtrativen Action in den galiziſchen Bezirken Saybuſch und Biala 
betraut worden. 

Prag, 28. April. In die größeren Induſtrieſtädte und Berg⸗ 
werksorte iſt, wie das „K. K. Telegr.⸗Correſp.⸗Bureau“ mittheilt, 
Militär eingerückt. Das halbamtliche „Prager Abendblatt“ erklärt 
die getroffenen umfaſſenden Vorkehrungen aus dem Herandrängen 
fremder Hetzelemente an die Arbeiter, gegen welche erſteren mit rück⸗ 
ſichtsloſer Strenge vorgegangen werden fol. — Heute Vormittag 
überfielen 20 Arbeiter die in der Ziegelei Gams bei Marburg be: 
ſchäftigten italieniſchen Arbeiter, um dieſelben zur Arbeitseinſtellung 
zu nöthigen. Zehn der Angreifer wurden verhaftet und dem Gericht 
eingeliefert. Die Italiener fahren fort zu arbeiten. 

Budapeſt, 28. April. Der Ober⸗Stadthauptmann unterſagte die 
Arbeiterverſammlung am 1. Mai. Eine Deputation des Arbeiter⸗ 
vereins wurde beim Ober⸗Stadthauptmann mit der Erklärung vor⸗ 
ſtellig, daß die Arbeiter auf die beabſichtigten Aufzüge verzichten, und 
bat um die Mittheilung, unter welchen Modalitäten eine Verſammlung 
geſtattet würde. Sie verſicherte, die Arbeiter würden für Aufrecht⸗ 
erhaltung der Ordnung ſorgen. 

Lemberg, 28. April. Telegramm des „K. K. Correſp.⸗Telegr.⸗ 
Bureau“ Unter den Arbeitern der Kohlengruben Saworzno und 
der Cementfabrik in Szezakowa macht ſich eine Gährung bemerkbar, 
die Behörde hat die erforderlichen Maßregeln getroffen, um die Ruhe 
zu erhalten. In dem Bezirk Colomea haben antiſemitiſche Aus⸗ 
ſchreitungen ſtattgefunden. 

Paris, 28. April. Einer Meldung der Blätter zufolge wurden 
heute Nachmittag drei Anarchiſten verhaftet. In ihrer Wohnung 
Kar Druckerei⸗Materialien und revolutionäre Broſchüren beſchlag⸗ 
nahmt. 2 

London, 29. April. Das „Bureau Reuter“ meldet: Sicherem 
Vernehmen nach nahm Sir Francis Winton den Poſten eines Leiters 
der „Britiſh Eaſtafrica Company“ an und geht in einigen Wochen 
nach Mombaſa ab. 

Brüſſel, 28. April. Dem „Patriote“ zufolge erklärte der Bürger⸗ 
meiſter von Lüttich bezüglich der Manifeſtationen, die am 1. Mai 
auf den Straßen ſtattfinden ſollten, daß Umzüge und Anſammlungen 
nach 6 Uhr Abends nicht geduldet werden. Vorſichtsmaßregeln find 

Liſſabon, 28. April. Heute Morgen wurde hier ein hefliger 
Erdſtoß verſpürt. f 4 f 

ukareſt, 28. April. Die außerordentliche Kammerſeſſion wurde 
mit einer vom Miniſterpräſidenten verleſenen königlichen Botſchaft er⸗ 
öffnet. Die Kammer beſchäftigte ſich zunächſt in den Sectionen mit 
der Prüfung der Befeſtigungscredite. 

Waſhington, 28. April. Die Vertreter der Vereinigten Staaten 
von Guatemala, Nicagarua, San Salvador, Honduras, Bolivia, 
Ecuador, Haiti und Braſilien unterzeichneten am 28. April ein durch 
den panamerikaniſchen Congreß getroffenes Uebereinkommen, welches 
empfiehlt, alle unter amerikaniſchen Republiken auftretenden Differenz⸗ 
punkte einem Schiedsgerichte der europäiſchen Staaten zu unterbreiten. 


Breslau. Waſſerſtand. 
28. April. O.⸗P. 5 m 10 em. M.⸗P. 3 m 87 em. U. -P. — m 23 em über 0. 
29. April. O.⸗P. 5 m 12 om. M.:B. 3 m 98 cm. U.⸗P. — m 36 cm über 0. 
— — — j n — — 


Handels-Zeitung. 

„Vom deutschen Walzwerksverband. In Bezug auf den Verlauf 
der gestern in Frankfurt a. M. stattgefundenen Generalversammlung des 
deutschen Walzwerksverbandes wird uns als Ergänzung. unserer bis- 
8 5 telegraphischen Mittheilungen weiter gemeldet: In derselben 
wurde mitgetheilt, dass angesichts der Lage des Weltmarktes drei her- 
vorragende Cartelle auf dem Gebiete der Eisenindustrie eine Preis- 
ermässigung beschlossen haben. Die Hauptversammlung des rheinisch- 
westfälischen Roheisenverbandes beschloss eine Preisermässigung für 
Giessereiroheisen Nr. 1 um 11 M., Nr. 3 um 17 M., für Hematit und 
Bessemer um 11 M., für Thomaseisen um 10 M., für Qualitäts-Puddel- 
eisen Nr. 1 um 12 M., Nr. 2 desgl., Puddeleisen Nr. 3 um 10 M. Der 
westdeutsche Grobblechverband beschloss eine Preisermässigung für 
schweisseiserne Kesselbleche um 20 M., desgl, Reservoirbleche um 
35 M., für flusseiserne Kesselbleche um 20 M., desgl. Reservoirbleche 
um 30 M. Der rheinisch-westfälische Stabeisenverband beschloss eine 
Preisermässigung bis zu 20 M. Der süddeutsche Walzwerksverband ist 
auf drei Jahre verlängert worden und dem deutschen Walz werksverband 
beigetreten. 

* Obersohlesische Eisenbahnbedarfs- Aotien-Gesellsohaft. Per 
uns vorliegende Geschäftsbericht für das Jahr 1889 ergiebt nach Ab- 
schreibungen in Höhe von 565 940,59 M. einen verfügbaren Gewinn 
von 849 398,57 M. Hiervon würden zunächst zur Dotirung des Reserve- 
fonds 5 pCt, von 848 140,74 M. mit 42 407,04 M. und alsdann zur Zah- 
lung an Tantiemen für den Aufsichtsrath, Vorstand und Beamte der 
Gesellschaft 10 pCt. von 848 140,74 M. mit 84 814,08 M., also zusammen 
127 221,12 M. abgehen. Von dem restirenden Betrage de 722 177,45 M. 
würde alsdann die Dividende in der vorgeschlagenen Höhe von 6 pCt. 
mit 720000 M. in Abzug zu bringen sein, so dass auf neue Rechnung 
% 177,45 M. vorzutragen wären. — Wir kommen auf den Bericht im 
Abendblatt nochmals zurück. 


Marktberichte. 
& Bresiau, 29. April, 9½ Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 
heutigen Markte war im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei 
stärkerem Angebot Preise zum Theil höher. ; 


58,2 M. bez., Oetober-November 58,4—58 M. ber. 


Weizen zu hohe Forderungen erschwerten den Umsatz, per 100 Kilo- 
gramm schles. weisser 17,30 —18.50— 18,90 Mk., gelber 17.20-18.40 bis 
18.80 Mk., feinste Sorte über Notiz bezahlt. , 

Roggen feine Qualitäten mehr beachtet, per 100 Kilogramm 
15.20—16,00-16.80 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. ; 

Gerste schwacher Umsatz, per 100 Kigr. 15,50—16,2U—17,30 Mark, 
weisse 17,50—18,50 Mark, 

Hafer ohne Aenderung, per 100 KIgr. 15,40—16,10 Mark. 

Mais schwach gefragt, per 100 Kilogr. 11,50—12—13 Mark. 

Erbsen ohne Frage, per 100 Kilogr. 15,00—15,50—17,00 Mark 
Victoria 16.60—17.00— 18,00 Mark. 

Bohnen in matter Stimmung, per 100 Kilogr. 15.00 — 16.00— 17.00 Mk. 

Lupinen schwacher Umsatz, per 100 Kilogramm gelbe 12,50 bis 
13,50—15,50 Mark, blaue 11,50—12,50—14,50 Mark. 

Wicken mehr angeboten, per 100 Kgr. 16—17—18 Mark, 

Oelsaaten ohne Umsatz. 

Schlaglein behauptet, 

Hanfsamen schwach zugeführt, 16—17—17,50 Mk. 

Rapskuchen matter, per 100 Kilogramm schles. 12½ 1300 
Mark, fremder 12,00—12,50 Mk. 

Leinkuchen schwach gefragt, per 100 KIgr. schles. 14,50—15,00 
Mark. fremder 14,00—14,50 Mark. 

Palmkernkuchen ruhig, per 100 Klgr. 11,50—12,00 M. > 

Mehl in sehr fester Haltung, per 100 Kigr. incl. Sack Brutto Weizen 
fein 26,50—27,00 M., Hausbacken 25,25—25,75 Mark, Roggen-Futterme 
10,80—11.20 Mark, Weizenkleie 9,60—10 Mark. ; 


Heu per 50 Kilogramm 3,20—3,70 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 36.00—38.00 Mark. 


Berlin, 28. April. [Produetenbericht.] Unterstützt durch 
bessere auswärtige Berichte hat sich die vorgestrige Haussebewegung 
für Getreide auch auf unsern heutigen Markt übertragen und nament- 
lich im Beginn trat die Kauflust ziemlich lebhaft auf, sodass für 
Weizen sowohl wie für Roggen über 1 Mark bessere Preise bezahlt 
wurden. Die Besserung hat sich für Weizen auch behauptet, mit Aus- 
nahme von Herbstlieferung, die sich später etwas abschwächte; für 
Roggen zeigte sich dagegen das Angebot im Verlauf allgemein ent- 
gegenkommender, und der Schluss ist nur noch 1/,—3/, Mark besser 
als vorgestern. Hafer hat etwa ½ Mark im Preise angezogen. Ge- 
kündigt: Weizen 100 To., Roggen 850 To., Hafer 150 To. — Roggen- 
mehl notirt wesentlich böher. — Rüböl war heute matter, besonders 
Herbst wurde billiger offerirt. — Spiritus hat vorgestrige Preise nur 
schwach behauptet. Gekündigt: 70er 20000 Liter. 

Weizen loco 187—200 Mark ver 1000 Kilo nach Qualität geforde: 
April-Mai 198198 ¼ M. bez., Mai-Juni 198—197¾ — 198 M., Juni-Ju 
197¾ —198 M. bez., Juli-August 193½ M. bez., Septbr.-Octbr. 188 bis 
187¾ M. bez. — Roggen loco 163—170 Mark per 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert. April-Mai 167½—167—167½ M. bez., Mai. Juni 165 9 
bis 164½—164/ Mark bez., Juni-Juli 165—164½ M. bez., Juli-August 
1613, —161½¼ —161½ Mark bez., September-October 156½—155¼ Mark 
bez. — Mals loco 110—117 Mark per 1000 Kilo nach Qualität 1 
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| 
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dert, April-Mai 109 Mark bez., Mai-Juni 109 M. bez., Juni-Juli 110% . 
bez., Juli-August 112½ Mark bez., Sept.-Octbr. 115¼ M. bez., Octbr- 
Novbr. 110½ Mark bez. — Gerste loco 135 bis 205 M. per 1000 Kilo 

nach Qualität gefordert. — Hafer loco 163—184 Mark per 1000 Kilo 


nach Qualität gefordert, mittel und guter westpreussischer 1711214 
Mark, pomm., uckermärkischer und mecklenburgischer 173—175 M. fein 
pommerscher, uckermärkischer und mecklenburgischer 176—180 Mark 
ab Bahn bez., April-Mai 165%,—166 Mark bez., Mai-Juni 163!/, M. bes., 
Juni-Juli 163½ Mark bez., Juli-August 152 M. Gd., September-October 
145½½ M. bez. — Erbsen, Kochwaare, 165—210 M. per 1000 Kilo, Futter- 
waare 151163 M. per 1000 Kilo nach Qualität bezahlt. — Mehl. Weizen- 
mehl Nr. 00: 26,00 bis 24,00 M. bez., Nr. 0 und 1: 23,00 bis 20,00 M. 
bez., Roggenmehl Nr. 0: 24,50—23,50 M. bez., Nr. 0 und 1: 23,00 bis 
22,00 M. Dez., April 23,00 23,10 M. bez., April-Mai 23,00—23,10 Mark 
bez., Mai-Juni 22,80 — 22,85 M. bez., Juni-Juli 22,75 — 22,80 M. ber., 
September-October 22 M. bez. — Rüböl loco ohne Fass 69, M. bes., 
April 70,6 M. bez., April-Mai 70,5—69,8—70 M. bez., Mai-Juni 68,4 M. 
bez., Juni-Juli 65,6 65,8 M. bez., September-Oetober 58,6—58,1 bis 


Petroleum loco 23,6 Mark bez., September-October 24 M. bez. 5 H 

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco onne Fass 
54,1 M. bez.; unversteuert mit 70 M. Verbrauchsabgabe loco oline Faes 
34,3—34,1 M. bez., April 33,9—33,8 M. bez., April-Mai 33,9—33,8 M. bez., 
Mal-Juni 33,8—33,7—33,8 Mark bez., Juni-Juli 33,9 Mark bez., Juli- 
August 34,5 M. bez., August- September 34,8—34,9—34,8 M. bez., Sep- 
tember-October 34,8—34,9—34,8 Mark bez. — 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Weizen auf 198 M. 
per 1000 Kilo, für Roggen auf 167½ M. per 1000 Kilo, für Mais auf 
109, M. per 1000 Kilo, für Hafer auf 165%, M. per 1000 Kilo, für 
Spiritus (70cr) auf 33,9 M. per 100 Liter-Proc. a 


Börsen- und Handels-Depeschen. PS 

Paris. 28. April. Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course. Nach- 
trag.) Türkenioose 73, 40. 5% priv. türk. Obligationen 00. 
Banone ottomane 559, —. Banque de Paris 786, 25. Banque d' escompte 
517. 50. Credit foncier 1330, —. Credit mobilier 458, 75. Panama- 
Kanal-Actien 55. —. 5%, Panama-Kaual- Obligationen 44,50. Rio Tinto 
418. 10. Suezsanal-Actien 2297, 50. Wechsel auf deutsche Platze 
122% 3 -w˖echsel auf London kurz 25. 14. 30% Rente 89. 10. 4% 
aninc. Egypter 485. 93. 4% Spanier äussere Anl. 73. Meridional- 
Actien 685, —. Cheques auf London 25. 15½. Comptoir d’escompte 
neue 613, 75. 40% Russen de 1889 95, 10. Ruhig. * ; 


Robinson 70. 62. 7 
Abends. [Boulevard.] 3proc. Rente 89, 05. 


Paris, 28. April, ) 
Neueste: Anleihe 1872 —, Italiener 94, 17. &proc. a 
panier 


Goldrente 88. Türken 1865 18, 50. Türkenloose —, —. 
(neue) 72,95. Neue Egypter 485, 93. Banque ottomane 559, 68. Lom- 
barden —, —. Panama 


„4% egyai. 

e Beers Acuen neue 16%, 70% 
Rubinen-Actien % Agio. 4% consol. Russen 1889 (II. Serie) 96 ½. 
Silber —. Fest. En 
London, 28. April, Nachmittag 5 Uhr 50 Min. Preussische 
Consois 106. Engl: 2¾ % Consois 98½6. Convertirte Türken 184, 
1873er Russen —, —. 4% consolidirte Russen 1889 (II. Serie) 964, 
Italiener 93/9. 4% ungar. Goldrente 875/;. 4% unific. Egypter 96/8, 
Ottomanbank 12½¼. Silber — 60% consol. mexican. Anleihe 96½ 
Frankfurt a. M., 28. April, Abende. [Effecten- Societät] 
(Schluss.) Credit-Actien 251%,. Franzosen 183%,. Lombarden 100%. 
Galizier 165½ . Egypter —, 4% Ungarische Golärente —, —. 
Gotthardbahn 160.80. Disconto-Commandit 211, 20. Dresdener Bank 
141, 30. Gelsenkirchen —, Lübeck-Büchen —, —. Berliner 
Handelsgesellschaft —. Laurahütte 133, 50. Still. : 
Frankfurt a. M., 28. April. Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten, 
a Londoner Wechsel 20. 35. Pariser Wechsel 
5 . Wiener Wechsel 171, 90. Reichsanieine 106. 90. Oesterr. = 
Silberrente 76. 90. Oest. Papierrente 76. 50. 5% Papierrente 86. 60. 
4% Golärente 94, —. 1860er Loose 121, 10. Ungar. 40% Golärente 87. 80. 
Italiener 93,30. 1880er Russen 95.80. II. Orient-Anl. 70. 50. III. Orient 
Anleihe 70. 50: 50% Spanier 78. 40 ‚Unific. Egypser 95. 70. Conv. ° 


* 


Türken 18.40. 3% Portug. Staatsanleihe 63,30. 5% serp. Rente 84, 30. 
Serb. Tabaksrente 84,50. 5% amort. Rumänen 98,40. 60% cons. Mexik. 
Anl. 94,80. Böhm. Westbahn 276!/,. Böhm. Nordbahn 177%. Central 
Pacifie 111, 90. Franzosen 1831/,. er 165½. Gotthardbahn 160. 60. 
Hess. Ludwigsbahn 118. 10. Lombarden 100%/;. Lübeck-Büchener 176, 30. 
Nordwestbahn 175. Creditactien 2525. armstädter Bank 154, —. 
Mitteld. Creditbank 108,90, Reichsbank 138, 10. Disconto-Commandit 
211. 60. Dresdener Bank 140, 60. Anglo-Continent (vorm. Ohlen- 


Liverpe 
maasslicher Umsatz 12000 B. Fest. Tagesimport 16 

Liverpool, 28. April, Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 12000 B., davon für Specuiation und Export 1500 B. Ameri- 
kaner stetig, Surats fest. Middl. amerikanische Lieferungen: Mai-Juni 
6?”/,, Werth, Juli-August 6%, Käuferpreis, August- September 6/46 Ver- 
käuferpreis, Septbr.-October 6½6 Werth, October-Novbr. 5% d. Ver- 
küuferpreis. 


ol, 28. April. [Baumwolle.] rer anne Muth- 


Bremen, 28. April. 
white loco 6, 80 bez. u. Br. 


Petroleum (Schlussbericht) fest, Standard 


Breslau. 
Ein Führer durch die Stadt 


für Einheimische und Fremde. 
Von Director Dr. H. Luchs, 


dorf’sche Guamo-Werke) 143. 30, 4% griechische Monopol-Anleihe Wien, 28. April. Nachm. [Getreide markt.] Weizen per Früh- 3 == überarbeitet 
77. 70. 4½% Portugiesen 94, 10. Siemens Glasindustrie 153. —. jahr 8. 90 Gd., 8, 95 Br., per Herbst 7, 98 Gd.. 8,03 Br. Roggen per g von Martin Zimmer 
La Veloce 90. — Gelsenkirchen Gussstahl u. Eisenwerke (Munscheid)j Frühjahr 8, 40 Gd., 8, 45 Br., per Herbst 6, 70 Gd. 6. 75 Br. Mais Perſi onen⸗ Mit einem farbigen lithogr. Plan 
—, —. Schwach. — Mai-Juni 5, 14 Gd. 5, 19 Br., per Juli-August 5, 27 Gd., 5, 32 Br. = N der Sade Er 
Privatdiseont 3½% afer ver Frühjahr 8, 72 Gd., 8, 77 Br., per Herbst 6, 32 Ga.: 6, 37 Br. dampfſchifffa rt 10. Auflage. Preis I Mark 
Nach Schluss der Börse: Creditaetien 252, — Franzosen 184. Pest, 28. April. Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen Yerla — Eduard Trewendt 
Galizier — Lombarden 1005). Egypter 95.90. Dise.-Commandit loco flau, per Frühjahr 8, 83 Gd. 8, 88 Br., per Mai-Juni 8, 50 Gd., nach Oswitz, Schweden 2797 —— 
211, 20. Gelsenkirchen 159, 30. Laurahütte 133, 40. 8, 55 Br., per Herbst 7, 66 d., 7, 68 Br. Hafer per Frühjahr 8. 60 Gd. und Maſſelwitz. [527 . 
8. 65 Br., per Herbst 5, 90 Gd., 5, 92 Br. Neuer Mais 4,84 Gd., 4, 86 Br., | Mittwoch, den 30. April er.: Grosse 


Hamburg, 28. April. Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 
40% Consols 106, 70, Silberrente 76, 50. Oesterr. Goldrente 93, 80. Ungar. 
4% Goldrente —, —. 1860er Loose 122,50. Italienische Rente 93. 10. 
Creditactien 252, —. Franzosen 459,—. Lombarden 248,59. 1877er Russen 
—, 1880er Russen 93, 60. 1883er Russen 107,50. 1884er Russen —. —. 
II. Orient- Anleihe 68, 20. III. Orient- Anleihe 68, 10. Berliner Handels- 

esellschafts-Antheile —,—. Deutsche Bank 159, 50. Disc.-Commandit 

11,15. Dresd. Bank 142, —. Nationalbank für Deutschl. 125, 60. H. Com- 
merzbunk 129, 50. Nordd. Bank 165, —. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
175,70. Marienb.-Mlawka 62, 90. Mecklenburger Fr.-Fr.—, —. Ostpr, 
Südbahn 91,50. Unterelbische Pr.-A. — Laurahütte 132. 20. Nordd. 
Jute-Spinnerei 133,—. A.-C. Guano-Werke 143. —. Priratdiscont 20% 
Hamb. Packetfahrt-Actien 133, 75. Dyn.-Trust-Actien 145, 75 Schwach. 

Amsterdam. 28. April, 3 Uhr Nachmittag. [Bchiuss-Course.] 
Oesterr. Papierrente Mai-Novbr. verzinslich 74%ñ, do. Februar - August 


etter: Bewölkt. 

Paris. 28. April, Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen weichend, 
per April 25. 10, per Mai 24. 90, per Mai-August 24. 60, per September- 
December 23, 60. Roggen ruhig, per April 15, 75, per Septbr.-Decbr. 
14, 75. Mehl matt, ver April 55, 10, per Mai 54, 105 per Mai-August 
54. 10, per Septbr.-Decbr. 53. 90. Rüböl ruhig, per April 70, 00, per 
Mai 70, 50, per Mai-August 70, 50, per September-December 69, 25. 
Spiritus ruhig, ver April 35, 75. per Mai 36, 50, ver Mai-August 37, 00, 
per Septbr.-Dechr. 38. 25. — Wetter: Veränderlich.- 

London. 28. April. An der Küste 3 Weizenladungen angeboten. 
— Wetter: Schön. 

London, 28. April, Vorm. Die Getreidezufuhren betrugen in der 
Woche vom 19. bis zum 25, April: Englischer Weizen 3039, fremder 


F ust 5, 07 Gd., 5, 09 Br. Kohlraps per August-Decbr. 12% 
12 et 


rühfahrten. 


Abfahrt, Breslau, Königsbrücke: 
Sr 71/3, 9 und 10 Uhr; 
bfahrt Maſſelwitz: 
7½, 8½, 10 und 11 Uhr. 


Nachmittags: 
Tourfahrten. 


Abfahrt Breslau: 
1, 2, 27, 7 3½, Allg, 5, 5½, 6, 


7½ U 
Abfahrt Wa eiwitz: 


Krebse, 


6-—8—10—12—14 M. d. Schock, 


Hummern, 


täglich frische 


Champignons, 
neue lange und runde Kartoffeln, 
Artischocken, Gurken und 


Waldmeister. 
Junge Gänse, Enten, 
Poularden, Küken 


„ 


verkauft und versendet 


E. Huhndorf, 


Schmiedebrücke 21. 
Filiale: M. Schweidnitzerstr. 12. 
Besonders schöne 


verzi. Oesterr. Silberrente Januar-Juli veral. 75½, do, Apvril- 
October verzinsi. 75%g. Oesterr. Goiärente — 4% ungar. Goldrente 
867),. 50, Russen von 1877 —. —, Russ. grosse Eisenbahnen 120. 
do. I. Orient-Anleine —. do. II. Orient-Anleihe 66½½. Conv. Türken 
18¼. 3½% holländ. Anleihe 102% 50% garantirte Transvaal-Eisen- 
bahn - Obligationen 104½. Warschau- Wiener Eieenbahnactien 1121/,. 
Marknoten 59. 10. Russische Zollcouvons 191%. Hamburger Wechsel 
59. 05. Wiener Wechsel 99. 50. Londoner Wechsel kurz —, —. 

Petersburg, 28. Avril. Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 89, 45, 
russ. II. Orientanleihe 100%,, do. III. Orientanieihe 100%, do. Bank für 
auswärtigen Handei 261, Petersburger Disconto-Bank 621. Warschauer 
Disconto-Bank 292. Petersburger internat. Bank 502, Russische 4½0% 
Bodencreditpfandbriefe 142¾, Grosse russ. Eisenbahn 225, Russ. Süd- 
westbahn-Actien 108. 

Sewyork.. 28. April, Abends 6 Uhr. [Schluss-Course.)] 
Wechsel auf Berlin 95½. Wechsel aut London 4, 85½. Cable transfers 
4, 87½. Wechsel auf Paris 5. 18½ . 40% fund. Anleihe 1877 121¼. 


35 332, englische Gerste 469, fremde 17060, englische Malzgerste 15042, 
fremde —, englischer Hafer 897, fremder 32930 Crts. Englisches 
Mehl 19411, fremdes 41781 Sack und 104 Fass. 
London, 28. April. Chili-Kupfer 49 ¼½, per 3 Monat 49½. 
Glasgow, 23. April. Die Verschiffungen betrugen in der vorigen 
Woche 8628 gegen 8219 Tons in derselben Woche des vorigen Jahres. 
Amsterdam, 28. April. Nachm. Bancazinn 56. 
Antwerpen. 28. April. [Getreidemarkt.] 
Roggen unverändert. Hafer fest. Gerste behauptet. 


2, 3, 3½, 3 7 ge 6, 6. 7. 


Frankfurter 
Güter⸗Eiſenbahn⸗ 


Geſellſchaft 
— Poularden 
Antwerpen. 28. April. Nachm. 2 Uhr 15 Min. [Petroleum- 1. 8 Auswahl empfiehlt 


u tüchtiger 
markt.] (Schiussbericht.) Raffinirtes Type weiss. ioco 17 bez. u. Br., Helegenheite di ler. 0. Sonnenberg, 


per April 17 Br., per Mai 16½ Br., per Septbr.-Decbr. 17½ Br. Fest.] ann empfohlen werden. Nü £ 
Hamburg. 23. April. Naenm. Petroleum fest. Standard white | der Exped. der Bresl. Ztg. Königsplatz 7 u. Tauentzienstr. 63. 
loco 6. 80 Br., per August-Decbr. 7. 15 Br. Wetter: Veränderlich, wärmer. Unsere feit 5 Jahren als vorzüglich bewährten Te 


Meteoroiogiscne Seobacntungen auf der Königl. Universitäts- 9 Ni ri N uß⸗ der nachm wich gewaknt. 


Weizen fest. 


Sternwarte zu Breslau. 


Erie-Bahn 27%. Newyork-Centraibahn 107. Chieago-North- Western- April 28., 29. Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr.] Korgens 7 Uhr. — N == 

Bahn 114½. Centr.-Paciße-Bahn —. Baumwoilein Newyork 12. Baum- Lutwarẽme (GU + 16.2 ＋. 10% | +84 Wellen-Roffäbe Sr 

wolle m New-Orieans 1111/,,. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Newyork | Luftäruck bei 0° (mm) 748.6 746.6 741.8 

7, 20. Raffinirtes Petroteum 70° Abel Test in Philadeiphis 7. 20. Dunstdruck (mm) .... 6.2 7.7 7.7 empfehlen wir allen Beſitzern von Feuerungsanlagen. 

Rohes Petroleum per 7, 30. Pipe line Certificats per Mai 84/,.| Dunstsättieung (pCt). 45 81 93 Größte Haltbarkeit. — Große Erſparniß an Heizmaterial. 
5 5 a e e (olcen N 0 40% Zar 15 3 —6 — —ͤ—] Auch 2 ein 8 I: hr Zeugniſſe von Behörden, Zuckerfabriken u. jonft. Industrien. Proſpecte gratis 
er Mai per Juni 94%. ais (old mixed 4 Zucker (Fair c ewölkt. edeckt, eckt. 

. museoYados) 5. Kaflee Rio 20. Schmalz loco 6. 52. Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm) 14,00 Stanislaus entner 00., Breslau, 


Rothe 4 Brothers 6. 90. 


Eiſengießerei, Maſchinenbananſtalt und Damp fkeſſelfabrik. 


Courszetiel der Berliner Börse vom 28. April 1890. 


Kupfer per Mai 14, 40. Getreidefracht 1?/,. Gestern Abend und Nachts Regen. 


Gold. Silber und Banknoten, ja] Sour» Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen. industrie-Gesellschaften, 
ARE zu Term vom 26. | vom 28. ins- Tours | Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 31. Decemper 
| vo v Russ. Bodencred.- Pfandbr.]4ljg] ½ 27 100,00 ebzB | 99,90 ba at.] Ferm 1 vom 28. schliessenden Ges verstehen sich die Dividenden 
m 26. vom 28. C 4 1 Sr 0 om 26. 
—— dto, Centraib.-Pfd. Ser. I. f ½ ½ 86,25 bz 86,90 ba G — 7 —— pro 1888/69 resp. 1889/89.) 
16,18 6 16,185. ba x 1 1 ae 2 Bottlard 1.0... 00desssese 21 4½ 103,10 8 1 B 
Russ.-Poin. Schatz-Oblig. 4 14 — er 11 1 Orsenzingen 400. 
e e — = Schwed. Anleine . 3 ½½ 87,75 bc — — Bardinisene n e b2@ | 85,75 baG Div. Dir. Zins- Cours 
20,34 ba 20,31 G Schwed. Hypoth.-Pfab. 1879½4½ 1 11,01102,90 C 103,00 B Böhm. Nrdb. (Gold). . 11 1% 1101,00 101,00 bzB 1888.|1889 Term vom 26. | vom 28. 
112,10 b 122% b |Berb. amort. Rente. . . % 0 d | 8440 bag JDus-Bonenoach 5 11 10 20 gs 10700 . Ae ert 7 55 ba 
geen de 1235,75 d Türkische anieine ven 15% el ee 1 giisaberh-Westbahn frei...; % 1080 baB 1080 Lie JAlg-Häuserbau-Gen| 0 | — 15 bag | 9,0 6 
824,60 bzB 324,60 bz 1 5 * 1 Galiz. Carli-Ludwigsvahn 4½ ½ ½ | 85,60 85,75 bz archimedes ........ 24 — 135,00 ba 135,00 bag 
ato, Adm.-Anl. v. 18885 ½ 4/11] 87,60 bz& 87,90 bz Italienische Eisenbah: 1 57.20 be 8 Berl. ase Pierdeb.| 12 ¼ 12½ 257,50 8 257,75 ba 
Deutsche Fonds. 55 r 3 1 1 20 8 2840 d err rauerei|ı |— | m | —_ — 
— ons olareme N ee Te FREE 1890 K 7900 b IBerl. Bau....|ı 4 135,50 @ 134.90 bag 
ze, ins Ur dio. Eisenbahn-Anl, 18894 ½ tig 4 1100,80 bz 100,90 B Lemin -Czernow. 10% Steuer 15 70.60 8 — Bismarckhütte...... 4 2 208,00 209,50 b 
Term] vom 26. | Lom 28. Ato. Papierrente is 16 f 8500 B n te 5 11 17 772 Bochum. Gussstahl..| 12½ — | ½ 164,00 ebzB 159,60 b 
Üenizebe Reichs ee f 0 0 100 5. Loose, Mährisch. Selesische ft. f 60 | 8800 528 Breal. Hela 5 2 8500 20 8880 ; 
to. dito. 0. 2% 2 2 1 10 7 St.-Franz. f N 115 1 dto. Oelfabrix — 90,0 bz 60 
Preuss. Cons . G_ jnad. Präm.-Anleihe von 186714 le nt — C 122 1 1 ni 60 — am DB H dio. Strassenbahn 7° | « 11 1418 C 14125 6 
, . | am. „at. 1Goiae |simlmo om Anl, Konienban] en | 2 | al [ereo zrG |’8600 16 
. Staats-Anleine 1 . 8 N J-1 — 1104,75 1 esterr, Noraw — 45 1 2 3 5 
dto. Staats-Behuldseh. % 17% 10000 B 990 ba - Nmumarastar Lon ol —faas5D 4850 B äto. Lit. B. Elbethaib. 8 1 T 91,00 @ 91,75 ba nnersmarckhütte. #9 | 4 | % | 81,25 b | 80,90 55 
Berliner Stadt Obligation. % fe 99,75 bz | 99,75 s Cen- Mindener Präm.-A.-8..|31j2| 144 1½ 139,50 bz [140,00 bs f Reichenberg-Pardubitz . % f 7 — — n  —Dorsn UNSERE. I 8 I 15 87,10 28 | 86,00 bad 
Bresiauer Stadt-Anieine . . J f 10% C, 101,30 G Hessauer St. Pram -- Anl.. 3 ½ |14100 @  |141,25 @ Rudolfsbahn de 188. 1 J ho] 82,30 b | 82,50 ba . „ 25 6 97,75 bz 
Posensche neue Piandbr.. 4 | ½ ½ 101,0 bzB 101,6 8 Finnl. 10 Thlr.-Loose —| — | 59,60 bz 59.90 bz dto. Salzkammergutb. 4 |142/01160,50 bz 100,80 B Elek ühl, Seel . 12½ 0 ih 52, bag | 52,75 
dto. dto. dito 317] ½ | 98,70 98,60 eb re 17,1 ı 5 B Süd ch. (Lomb. 3 ir 6420 b2G | 64,0 Erdmannsd.Spinner.] 6 6 2 100,10 bzG 100,00 ba 
p ber on 12111 5 Goth. Grunder.-Präam.-Pfdb.]3½ 1 ½ 1114,90 B 114,00 üdosterreich. Lom f 15 17 N Fagonschm. 50% st. Pr. 5 24 1219,25 ba 218,75 ba 
lesische 8 K . — 110 8 zen 0 Tul Fi Sta] Ih Mh nn — — > — Gel 5 1 af Wet = rn = Fraust. Zuckerfabr. | 18 | — 14050 0 14030 528 
ern ee a r 5 5 8 2.6 . . } 2 1 2 2 
, , Nordostbann......15 ik il 8660 G 80 8 Sete Lender . 7 12500 ben gg 50 
Biens; 8 ’ a "is 19052 h Lübecker 50 Thir.-Loose. 3½ 1% 134.60 @ 134,60 to. . Pr. 1 102,10 102,00 & 2 Amer a 
Rente von 187613 | vsch.] 99,15 bz 19540 c Haflander 10 Läre-Loose...|—| — | 18,30 DaB | 18,20 ba dto. Eisenb. Silber 1889.15 |!ı 3% | 82,50 ben | 89,90 6 Gerten. Kisenn.-Bea.) ı2 | i |16325 bz 164.00 K 
Hypotleken-Ccrtifieat: Meining. Prämien-Pfandbr.|i 17¹ 12250 bz 32,00 bz Brest-Grajewo .. +18 1 | 98,20 G 98,25 G a ner 10 4 — 148,75 ba 150,9 bad 
IP eate. ato. 7 Fl.-Loose — — 27,60 B 27,60 B Iwangorod-Dombrow 4½ 57 99,30 bz& 99,50 & 11 En ns r 5 — 3 194,00 bz 192,00 bs 
D. 9 N rz. 110 815 10 * 3 5 pl 8 Ocsterr. (Credit) . 75 — nr 2 B — 8 gar. A 15 2 = > bs Hör er Husen 2 — un 2 —.— = 
a 25 9 1 * to. i. oose von — 45 1205 oskau- arosa 7 0 ba’. % Dei ann ene — n B 
re e, nee De ee 14% | 000 b | a0 a | dio: e pre, | = | Ir [10890 MG e 8 
9 Io vwsch. 5 enbur| -Looseſs 2 131, . 2 5 Je „ 
Deutsche Hypothek. 10. vi 5 10780 f. 11050 & Preuss 8t-Pr.-Anl. von 18353] 24 |165,00 K 16300 ba dto. Kursk „ e Binde na pen no a 
—— 1 J ego dg |10110 BG Rags Prana nl von sed. . fe b 180 0 & N Kramsta Benies. L. J . — 13950 b 139,0 @ 
b. Bypothek-Pfandbr.is |3h % 1101.50 ba 10730 bz ad. dio. vom 1866.15 [753% 116200 be f Warschau-Terespol Lauebhammer sone 3% — 1 m [148,75 dag 488 ba 
ie dto, dto. 37½% U 17 97,00 bz 97,00 ba Schwedische 10 Thir. Loose. — ]“ — | 82,75 B 82,75 B Warsch.-Wien I Laurabütte N Be 5 1 re bad 183,0 be 
„ Henckel’sche rz. à 105. 4% 4, ½10 010,0 bz 103,90 bz Türkische 400 Fres.-Loose .|ir.| — | 78,40 bz 78.50 526 dio. dee ge rer 8% % 4 16,80 bd [116,80 ba. 
— 12. à 1054½ 95 * 105,69 3 1 8 Ungarische Loose — 1 — 124800 b 1249,10 bs au. ö — re. 12111 1 —— ze —.— 7 8 
Ital. N r. runs 10 99,75 90,75 7 8 to. . ordd. en: 2 By 
Meininger Bypoth-Pfäbr... 4 1 „ 101,50 b2@ 101,80 bg Eisenbahn-Stamm- Prioritäten, dio, N 11 102,00 B Oberschl. gm r, 80% 1 er 
rd. Grunder.-Hyp.-Pidbr.. 1 101,50 ba 101,50 ba 5 = — Wladikawk as 1 ½% | 92,00 ba | 92,10 bz@ di. Wen- And. 17 6 96,75 B 94,80 bag 
omm. Hyp.- Pfdb. f. r. 100 |1h % 40 — f 8 Transkaukasisch® ......... ae n 77,40 b | 77,50 8 470. Port- Cem. 1 14 166,50 G. 1166,50 b 
dto. dto. I. neue (gar) 4 1 ½ 98.00 8 98,10 26 1 —————. 1888. 1889. Term] vom 26. [vom 28. Russische Südwestbahn ... 1, 15 | 92.30 B 935 G 5 — dr 10 10 124,50 bzB 124,00 B 
pr. Bod. -Cr.-Hyp. I. II. 12. 110% |! 1% [118,90 B 113,10 & Bresiau-Warschau..j 234 | i— 1 | 59,00 B 5810 8 Südiislien. (Meridionauz).. 1 % 62.00 8 6210 bs pes sches pinne rei 2 110 B 14,00 
dio. ” dio. ie. ehe G ee @ |Dortm-Enscheae ...) 4 1 11225 be 1180 G Sener % J 10700 8 000 6 erte Komigeneie 1 8 885 8 
dio. dto. V. 1886 voch. 100,25 K [106,25 8 Marienn.-Miawka... 2 12 entral-Pacie . 1.411025 B 109,00 8 > „ 0 
4150. 449. 1. Ser. 25. 11844 ei 11400 8 1140 0 JOstor. Südnahn. 5 | 5 | 24 J11500 ba@ [11500 bs fChicago-Buriington........)a % J 5% @ 890 ena GF 2 76,00 ie 
dto. dto. vsch.|100,30 ba }100,00 bz& Saalbahn........ sad al 112,30 8 11230 bz Chieago-South-West ....... 16 1 — — Fe Renner u. C 9 — 111,25 b 11,25 8 
Centralb.-Cr.-Pfäb.rz.nols 1 01.25 ba 1101.25 ba Weimar- Gera 3. — 1 1 97,25 bz | 9,75 ba Joadum- Valley 14 1100 — — — — 0.8 9 778 1 115,00 B 
5 — — 2 126 a 1 7710 & 3750 5 5 Oregon Raliwayu. Nav Cmp.5 IrWıhslıonas G 10055 c  FEheinAnthracitwke| — | — % 1109,75 b [108,00 da 
— 2 n Inländische Eisenbahn- Stamm-Aetien- Sound ae r 0 4 % — — 5 Schles. Pamp % 7. | > 11650 B 116,25 
. dto. ı 20 B 8 icht . 2% — 4,70 bz uth-Pac. ot Calit — 11 a I 
rage genen f 1. 15e 11 111 ,, . [erg | AO Oma... A| 9% ih dee d e g 
4 . . , e e ee e,, ee e eee ee hin us 
dio dite. div. „% vsch.| 98,50 b | 98,50 Ludwgsh.-Bxbch.....| 97j8 2 1 % 22615 bz 1226,25 b ÄNortbern-Paeifie I. Mortg. .|6 | 1, j113,40 be 11840 b J dato. Zinkn-AG.l 13 1 — 4 . 
Pr. Hyp.- Vers.-Act.-G.-Oertił. a 1 io 100,00 & 100,00 8 Lübeck-Büeden 7% | 73% 4, 1 bz 1 ba dato. dito. B. Mortg. 6 1100 B 110,10 3 schen b. Lekioszbr A 11 125000 28 179,75 bs 
dto dito, dto, „36 |101,50 b2@ [101,20 »G JMainz-Ludwigshaf. .| #5 | 423 | 3 123,90 b2@ 122,00 be St. Paul Minnespo; u. Manit. 4 ½ !ı 2 1 98,90 B 0 89 Kopft 3 14 |— % 225% 6 1220,85 b 
e I ie % . e 02 4 Bank-Actien. daß er en. . 853 52 1500 he 
4 400. 72. 110 4½ 975 no 8 920 @ Fasenl-Mrk. St-Act] 4 a 1 ½% 101,80 176 201,15 d. D i Tivoli Act-Bierbr...|5 — 10 [123,00 bz& 130,50 bz 
to. 100,75 100,80 Niederwaid-Babn....| 2a 1 72,00 ba 12,0 ner .] 1889|] Term] vom P: 0 1 - 
440. die Ar; 1 , Tai in 16010 ba F lgückanieel "| > ” 
Ausländische Fond Weimar-Gera ...... 0 0 2, | 23,90 ba 24,0 ebsB Berliner Kassenver. 5) 6 ı 13440 G %5/134,25 B dL Eisenbd. 5 105 1, 2% 1108,75 B 102,75 B 
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